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  Essen, 18.09.2026 

 
• EUR/USD: US-Dollar fester  

• EUR/GBP: Zinspause 

         
EUR/ 

USD 
1,1473  1,1493  JPY 180,27 180,51 CHF 0,9456  0,9476  

GBP 0,8578  0,8598  CAD 1,6041  1,6101  SEK 11,2510  11,2750  

CNY 7,6730  7,7130  NOK 10,8039  10,8279  PLN 4,3441  4,3641  

CZK 24,2355  24,3855  AUD 1,6044  1,6194  NZD 1,9987  2,0137  

TRY 56,0457  56,0657  RUB 96,7248  97,3248  ZAR 18,5938  18,6938  

HKD 8,9580  9,0580  SGD 1,4639  1,4659  HUF 359,83  364,83  

USD/ 

JPY 156,98 157,21 GBP/USD 1,3360 1,3380 USD/CHF 0,8233 0,8255 

EUR/USD: Gestern hallte die Fed Zinssitzung vom Mittwochabend den 

Handelstag über nach.  Noch ist man sich am Devisenmarkt uneins, ob es noch 

eine oder sogar zwei weitere Zinsanhebung in diesem Jahr geben könnte, so 

dass die Federal Fund Rate dann sogar bei 4,25 Prozent läge. Vielleicht war es 

auch die letzte Zinsanhebung in diesem Jahr, um aus Sicht der Fed sowohl die 

Märkte als auch Donald Trump damit zu beruhigen. Jedenfalls wirkte Fed Chef 

Kevin Warsh auf der Presseerklärung und mit der Entscheidung für die 

Zinsanhebung unabhängiger, was man aber auch von ihm als Vorsitzender 

der Federal Reserve erwartet hat. Präsident Donald Trump hat Kevin Warsh 

bisher noch nicht öffentlich beleidigt oder juristisch angegriffen, was man 

ebenfalls als ein gutes Zeichen deuten kann. Im Großen und Ganzen wirkt die 

Fed wieder sie selbst zu sein, weswegen der Wechselkurs auch nicht die Marke 

von 1,15 erreichte. Die Inflationszahlen aus dem Euroraum, die in der 

Kernbetrachtung bei 2,4 Prozent liegen, gaben dem Euro einen kleinen 

Gewinn von 20 Stellen, was aber nicht ausreichte, um überhaupt in die Nähe 

von 1,15 zu gelangen. Heute werden die Erzeugerpreisindizes aus 

Deutschland am Vormittag präsentiert. Am Nachmittag folgen aus den USA 

Wirtschaftsdaten über die US-Industrieproduktion.   

EUR/GBP: Gestern wurde in London die Zinsentscheidung der Bank of England 

bekannt gegeben. Der britische Leitzins - die Current Bank Rate - bleibt 

unverändert bei 3,75 Prozent. Mit einer Zinspause hatte man am Markt auch 

gerechnet. Die meisten Prognosen gingen auch davon aus. Von den 9 

stimmenberechtigten Mitgliedern des Geldpolitischen Ausschusses haben 6 

Mitglieder für einen unveränderten Zinssatz und 3 Mitglieder haben für eine 

Zinsanhebung in Höhe von 0,25 Prozent votiert. Die Inflation liegt im 

Vereinigten Königreich derzeit bei 3,1 Prozent. In der Presserklärung betonte 

die Währungshüter, dass es noch keine Zweitrundeneffekte bei den Löhnen 

gab, die die Inflation noch mehr anheizen könnten. Das Pfund gab im Zuge der 

Entscheidung nach und verlor sprunghaft 20 Stellen gegenüber dem Euro. 

Aktuell notiert der Euro gegenüber dem Pfund bei 0,8578. 

        Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende  

 

 

 

Chart des Tages  

 
 

Quelle: Bloomberg 

Marktdaten 
 19478,07  

Dax 25716,71 Citibank Indikator 

Future 120,71 Close Vortag 

Rendite 10J. 3,48 in Prozent 

Vol. 4,56 in Prozent 

Öl 103,55 in USD/Barrel Brent 

Gold 4392,66 in USD 

 24918,69  Quelle: Bloomberg 
 

Wirtschaftsdaten 
Zeit     Land     Indikator                          Schätzung          letzter 

     
08:00 GE Erzeugerpreisindex (YoY) 4,1 % 3 % 

08:00 EC Treffen der Eurogruppe   

15:15 US Industrieproduktion (MoM) 0,3 % 0,2 % 

     

     

     

     

     

     

     

     

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


